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Welche Geräte kann ich im Wohnmobil mit 230V 
betreiben? 
 

Einleitung: Komfort wie zuhause – aber mit Grenzen 
Viele Reisende möchten im Wohnmobil nicht auf den Komfort verzichten, den sie von zuhause 
gewohnt sind. Kaffeemaschine, Laptop oder Fernseher gehören für viele zur Grundausstattung. 
Doch welche Geräte lassen sich tatsächlich mit 230 Volt im Wohnmobil betreiben? 

Die klare Antwort: Grundsätzlich können Sie nahezu alle Haushaltsgeräte betreiben – 
vorausgesetzt, Ihre Stromversorgung (Landstrom oder Wechselrichter + Batterie) ist ausreichend 
dimensioniert. In der Praxis gibt es jedoch deutliche Einschränkungen, insbesondere bei 
leistungsstarken Geräten. Dieser Ratgeber zeigt, welche Geräte sinnvoll nutzbar sind, wo 
Grenzen liegen und wie Sie Ihren Strombedarf realistisch planen. 

 

Grundprinzip: Woher kommen 230 Volt im Wohnmobil? 
Im Wohnmobil stehen 230 Volt nur in zwei Fällen zur Verfügung: 

Landstrom (Campingplatz oder Stellplatz) 

• Direkter Anschluss an externe Stromquelle 

• Meist 230V mit 6–16 Ampere abgesichert 

• Dauerhafte Versorgung möglich 

Wechselrichter (Inverter) 

• Wandelt 12V Batteriestrom in 230V um 

• Begrenzte Leistung abhängig von Batterie und Wechselrichter 

Die Art der Stromquelle entscheidet maßgeblich darüber, welche Geräte sinnvoll betrieben 
werden können. 

 

Übersicht: Geräte nach Leistungsbedarf 
Eine sinnvolle Einteilung erfolgt nach Leistungsaufnahme. 

Geräte mit niedrigem Verbrauch (unproblematisch) 

Gerät Leistung 

Smartphone-Ladegerät 5–20 W 

Laptop 40–80 W 

Fernseher 50–100 W 



   

  2 
 

Gerät Leistung 

Router 10–20 W 

LED-Lampen 5–15 W 

Diese Geräte sind auch mit kleineren Wechselrichtern problemlos nutzbar. 

 

Geräte mit mittlerem Verbrauch (bedingt geeignet) 
Gerät Leistung 

Kaffeemaschine 600–1.000 W 

Föhn 800–1.500 W 

Toaster 700–1.200 W 

Diese Geräte funktionieren: 

• am Landstrom problemlos 

• über Wechselrichter nur mit ausreichend Leistung 

 

Geräte mit hohem Verbrauch (kritisch) 
Gerät Leistung 

Wasserkocher 1.500–2.200 W 

Klimaanlage 1.000–2.500 W 

Heizlüfter 1.000–2.000 W 

Diese Geräte sind: 

• meist nur mit Landstrom sinnvoll 

• über Batterie/Wechselrichter kaum praktikabel 

 

Praxisbeispiele: Was funktioniert im Alltag? 
Beispiel 1: Kaffee am Morgen ohne Landstrom 

• Gerät: Kaffeemaschine (800 W) 

• Wechselrichter: 1.500 W 

• Batterie: ausreichend dimensioniert 

Ergebnis: 
Kurzzeitig möglich, aber hoher Energieverbrauch. 
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Beispiel 2: Arbeiten im Wohnmobil 

• Laptop: 60 W 

• Router: 15 W 

• Nutzung: mehrere Stunden 

Ergebnis: 
Problemlos über Wechselrichter betreibbar. 

Beispiel 3: Campingplatz in NRW 

• Landstrom verfügbar 

• Nutzung von Wasserkocher, Föhn, Kaffeemaschine 

Ergebnis: 
Alle Geräte problemlos nutzbar. 

Beispiel 4: Freistehen in der Eifel 

• Keine externe Stromquelle 

• Nutzung: Licht, Laptop, kleine Geräte 

Ergebnis: 
Nur energieeffiziente Geräte sinnvoll. 

 

Leistungsgrenzen verstehen: Warum nicht alles geht 
Strombedarf vs. Batteriekapazität 

Ein Beispiel verdeutlicht die Grenzen: 

• Wasserkocher: 2.000 W 

• Laufzeit: 5 Minuten 

Verbrauch: 
ca. 167 Wh 

Das entspricht: 

• einem erheblichen Anteil der täglichen Energieproduktion einer kleinen Solaranlage 

Stromstärke im System 

Ein 1.000-Watt-Gerät zieht bei 12V: 

• ca. 80–90 Ampere 

Das belastet Batterie und Verkabelung stark. 
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Unterschied: Dauerbetrieb vs. Kurzzeitgeräte 
Dauerbetrieb (unproblematisch) 

• Laptop 

• Router 

• Fernseher 

Diese Geräte verbrauchen kontinuierlich wenig Energie. 

Kurzzeitgeräte (kritisch) 

• Kaffeemaschine 

• Föhn 

• Wasserkocher 

Diese erzeugen hohe Lastspitzen. 

Einfluss der Stromquelle 

Landstrom 

Vorteile: 

• Hohe Leistung verfügbar 

• Keine Belastung der Bordbatterie 

• Nutzung aller Geräte möglich 

Wechselrichter 

Einschränkungen: 

• Begrenzte Leistung 

• Batterie wird schnell entladen 

• Wirkungsgradverluste 

 

Kombination mit Solaranlage 
Eine Solaranlage kann den Betrieb unterstützen, ersetzt aber keine hohe Leistung: 

• Gut für Dauerverbraucher 

• Eingeschränkt für Hochleistungsgeräte 

Beispiel: 

• 300 W Solar → ca. 1.200 Wh pro Tag (Sommer) 

• Wasserkocher allein: ~150 Wh pro Nutzung 
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Welche Geräte sind besonders sinnvoll? 
Empfehlenswert im Wohnmobil 

• Laptop statt Desktop-PC 

• 12V-Kühlschrank statt 230V-Gerät 

• LED-Beleuchtung 

• USB-Ladegeräte 

Weniger sinnvoll 

• Heizgeräte elektrisch 

• Große Küchengeräte 

• Dauerbetrieb von Hochleistungsverbrauchern 

 

Unterschiede nach Fahrzeugtyp 
Kastenwagen 

• Begrenzte Energieversorgung 

• Fokus auf effiziente Geräte 

Teilintegrierte (z. B. Etrusco, Mooveo) 

• Mehr Platz für Technik 

• Kombination aus Komfort und Effizienz 

Große Wohnmobile 

• Größere Batterien möglich 

• Mehr 230V-Nutzung realisierbar 

 

Typische Fehler vermeiden 
• Wechselrichter zu klein dimensionieren 

• Energiebedarf unterschätzen 

• Zu viele Hochleistungsgeräte gleichzeitig betreiben 

 

Fazit: Vieles ist möglich – aber nicht alles sinnvoll 
Im Wohnmobil können grundsätzlich viele 230V-Geräte betrieben werden – von Laptop bis 
Kaffeemaschine. Entscheidend ist jedoch die verfügbare Stromquelle. Während am Landstrom 
nahezu keine Einschränkungen bestehen, ist der Betrieb über Wechselrichter und Batterie 
deutlich begrenzter. 
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Für den Alltag unterwegs empfiehlt sich eine Kombination aus energieeffizienten Geräten und 
gezieltem Einsatz von 230V-Verbrauchern. Wer seine Energie bewusst plant, kann auch ohne 
Landstrom komfortabel reisen. 

Für eine individuelle Beratung zu Technik und Ausstattung bietet sich ein Ansprechpartner vor 
Ort an. Das Autohaus Fink in Kall in der Eifel unterstützt bei Fragen rund um Wohnmobile und 
deren elektrische Systeme. 

 

Häufig gestellte Fragen (FAQ) 
Kann ich im Wohnmobil alle Haushaltsgeräte nutzen? 

Mit Landstrom ja, mit Wechselrichter nur eingeschränkt. 

Funktioniert ein Wasserkocher im Wohnmobil? 

Ja, aber sinnvoll meist nur mit Landstrom. 

Welche Geräte sind ideal für den Wechselrichter? 

Laptop, Fernseher, Ladegeräte und kleine Elektrogeräte. 

Wie viel Leistung sollte mein Wechselrichter haben? 

Je nach Nutzung meist zwischen 300 und 1.500 Watt. 

Kann ich mehrere Geräte gleichzeitig betreiben? 

Ja, solange die Gesamtleistung nicht überschritten wird. 

Ist 230V im Wohnmobil gefährlich? 

Bei fachgerechter Installation nicht, Sicherheitsvorschriften sind jedoch wichtig. 

Gibt es Alternativen zu 230V-Geräten? 

Ja, viele Geräte sind auch als 12V-Variante erhältlich und effizienter. 

 

Hinweis: 
Für Interessierte in der Region Eifel bietet es sich an, sich vor Ort beraten zu lassen. Das 
Autohaus Fink in Kall ist ein Ansprechpartner für Fragen rund um Kauf, Ausstattung oder 
Miete von Wohnmobilen. 

 


